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Präambel

Dieses Weiterbildungscurriculum ist die Grundlage für eine 
qualitativ hochwertige ärztliche Weiterbildung. Die Ausar-
beitung der Curricula ist eine Initiative der weiterbildungs-
befugten Ärzte und der Personalentwicklung. Ziel ist es, 
die Weiterbildung strukturiert und effektiv zu ermöglichen 
und Karrierewege im Unternehmen aufzuzeigen.

Eine Überarbeitung und Aktualisierung dieses Curricu-
lums erfolgt bedarfsorientiert, jedoch spätestens alle 24 
Monate. Dabei fließen auch die Erfahrungen und Rück-
meldungen der Ärzte in Weiterbildung mit ein. Deshalb 
freuen wir uns immer über den Austausch mit Ihnen.

Ihre Vorteile in der Weiterbildung im Klinikum Mittelba-
den in Kürze:

•	 Vielfältige Weiterbildungsbefugnisse
•	 Strukturierte Weiterbildung und Rotation
•	 Eine enge Betreuung durch Chefärzte und Oberärzte
•	� Teilnahme an regelmäßigen internen und externen 

Fortbildungen
•	� Kostenloser Zugang zu Wissensplattformen wie Am-

boss, eJournals und eRef.
•	 Möglichkeit zur Teilnahme am Rettungsdienst
•	 Kompetenzkurse (BLS, ACLS, FAST-Notfallsonografie) 
•	� Kommunikationsseminare: Seminare zur Gesprächsfüh-

rung mit Patienten und Angehörigen
•	 Sprachkurse (Online und Präsenzveranstaltungen)
•	 Attraktive Mitarbeitervergünstigungen
•	 Maßnahmen der betrieblichen Gesundheitsförderung
•	� Arbeiten in einer attraktiven Gesundheits-, Sport-,Kul-

tur- und Wirtschaftsregion
•	� Für das Arbeitsverhältnis sowie die Vergütung gelten 

die Bestimmungen des Tarifvertrages für Ärztinnen und 
Ärzte an kommunalen Krankenhäusern (TV Ärzte/VKA).

Weiterführende Informationen erhalten Sie gerne im Bil-
dungszentrum und bei der Personalentwicklung des KMB.

Herzlich Willkommen in unserem Klinikum. Wir freuen 
uns über Ihr Interesse und die Möglichkeit Ihnen unsere 
vielseitigen Weiterbildungsmöglichkeiten vorzustellen.

Das Klinikum Mittelbaden (KMB) ist der regionale Ge-
sundheitsversorger, der zwei Kliniken mit drei akutme-
dizinischen Standorten und rund 890 akutmedizinischen 
Betten, mehrere medizinische Versorgungzentren (MVZ) 
und Pflegeheime, ein Demenzzentrum, einen Ambulan-
ten Pflegedienst, ein Palliativzentrum und ein Hospiz be-
treibt. Träger sind die Stadt Baden-Baden und der Land-
kreis Rastatt. Wir beschäftigen in den Akuthäusern, den 
MVZs, den Pflegeheimen sowie den Tochterunterneh-
men insgesamt rund 3.500 Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter.

Die Klinik Baden-Baden im KMB ist Akademisches 
Lehrkrankenhaus der Medizinischen Fakultät der Rup-
recht-Karls-Universität Heidelberg und bietet ein breites 
Versorgungsspektrum mit modernsten Diagnose- und 
Therapieverfahren an.

Wir sind Mitglied beim Ärztenetz Mittelbaden und Koope-
rationspartner des Kompetenzzentrums Weiterbildung 
Baden-Württemberg (KWBW/ Allgemeinmedizin).

Sie finden bei uns ein gut strukturiertes Fort- und Weiter-
bildungsprogramm. Ein wertschätzender Umgang aller 
Berufsgruppen und die Zusammenarbeit im interdiszip-
linären Team ist für den Erfolg unserer Arbeit Vorausset-
zung.

Wir begleiten und unterstützen Sie während Ihrer gesam-
ten Weiterbildungszeit. Sprechen Sie uns an, wenn Sie 
Fragen zur Weiterbildung haben. Flexible Arbeitszeitmo-
delle, Teilzeitarbeitsplätze, Unterstützung beim Wieder-
einstieg ins Berufsleben und Familienfreundlichkeit sind 
uns wichtig.

Im Folgenden wird aus Gründen der Lesbarkeit die männliche Form gewählt. Gemeint sind selbstverständlich Frauen und Männer gleichermaßen.
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Unsere Weiterbildungsmöglichkeiten

Anästhesiologie

•	 Intensivmedizin

•	 Spezielle Anästhesiologische Intensivmedizin

•	 Spezielle Schmerztherapie

Chirurgie

•	 Allgemeine Chirurgie

•	 Gefäßchirurgie

•	 Handchirurgie

•	 Orthopädie und Unfallchirurgie

•	 Spezielle Orthopädische Chirurgie

•	 Spezielle Unfallchirurgie

•	 Thoraxchirurgie

•	 Viszeralchirurgie

•	 Spezielle Viszeralchirurgie

•	 Proktologie

Frauenheilkunde und Geburtshilfe

•	 Gynäkologische Endokrinologie und Reproduktionsmedizin

•	 Spezielle Geburtshilfe und Perinatalmedizin

•	 Gynäkologische Onkologie

Allgemeinmedizin

Innere Medizin 

•	 Diabetologie

•	 Gastroenterologie

•	 Hämatologie und Onkologie

•	 Pneumologie

•	 Kardiologie

Kinder- und Jugendmedizin 

•	 Kinderpneumologie

•	 Neonatologie

•	 Kinder-Gastroenterologie

•	 Allergologie

•	 Diabetologie

Neurologie

Physikalische Therapie 

Radiologie

Palliativmedizin

Geriatrie

Orthopädische Rheumatologie
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1 Weiterbildungsordnung 
 
(WBO 2020) - Stand: 18.05.2020 - Facharzt / Fachärztin für Radiologie 
 
1.1 Gebietsdefinition 

 
Das Gebiet Radiologie umfasst die Erkennung von Krankheiten mit Hilfe 
ionisierender Strahlen, kernphysikalischer und sonographischer Verfahren sowie 
die Anwendung interventioneller, minimal-invasiver radiologischer Verfahren in 
der Erwachsenen-, Kinder- und Neuroradiologie sowie die Belange des 
Strahlenschutzes. 
 
1.2  Weiterbildungszeit 
 
60 Monate bei einem Weiterbildungsbefugten an einer Weiterbildungsstätte 
gemäß § 5 Abs. 1 Satz 1, davon 
 

- können zum Kompetenzerwerb bis zu 12 Monate Weiterbildung in anderen 
Gebieten der unmittelbaren Patientenversorgung erfolgen 

 
 
1.4  Weiterbildungsinhalt 
 
Es wird zwischen kognitiven/Methodenkompetenzen und Handlungs-
kompetenzen differenziert. Mit dem Erwerb von kognitiven Kompetenzen und 
Methodenkompetenzen sollen Informationen abgerufen, dargestellt und im 
Zusammenhang interpretiert werden können. Unter Handlungskompetenzen 
werden Erfahrungen und Fertigkeiten bis hin zur eigenverantwortlichen 
Umsetzung verstanden. 
 
Weitere Informationen zu den genauen Weiterbildungsinhalten finden Sie hier.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

https://www.klinikum-mittelbaden.de/de/karriere/aerzte/facharztweiterbildung/Radiologie.pdf


2  Weiterbildung am Klinikum Mittelbaden, Institut für 
Diagnostische und Interventionelle Radiologie 

 
Im Institut für Diagnostische und Interventionelle Radiologie wird nahezu das 
gesamte Spektrum der diagnostischen und interventionellen Radiologie 
abgedeckt. Es versorgt sämtliche Fachabteilungen des KMB mit bildgebender 
Diagnostik. Die Radiologie ist an den Klinikstandorten Baden-Baden Balg, Rastatt 
sowie Bühl vertreten.  
 
Das Institut für Diagnostische und Interventionelle Radiologie ist mit moderner 
Gerätetechnik ausgestattet (zwei 128-Zeilen-Spiral-CT, ein 6-Zeilen-Spiral-CT, 
zwei 1,5 Tesla-Magnetresonanztomographie, digitale Projektionsradiographie an 
allen Standorten, digitale Mammographie mit Stereotaxie, Angiographie mit 
vaskulärer Intervention, Durchleuchtung und Sonographie). Das Klinikum 
Mittelbaden ist vollständig digital vernetzt und wird seit Installation eines PACS 
(Picture Archiving and Communication System) filmlos betrieben. Ein 
radiologisches Informationssystem (RIS) und digitale Spracherkennungssysteme 
sind etabliert. 
 
2.1 Weiterbildungsermächtigungen Facharzt 
 
Chefarzt Prof. Dr. Matthias Funke  60 Monate  gemeinsam mit 
Ltd. Oberarzt Dr. Manfred Voges, 
Oberarzt Dr. Ivan Kralj,  
Oberarzt Dr. Kai-Alexander Dietrich 
 
 

 
 
2.2 Weiterbildungsermächtigungen für Zusatzbezeichnung 
 
Derzeit keine. 
 
2.3 Stellenplan 
 

 1 Chefarzt 
 4 Oberärzte 
 3 Fachärzte 
 10 Ärzte in Weiterbildung 

 
3  Organisation der Weiterbildung 
 
3.1 Bewerberprofil 
 
Als mögliche Bewerber kommen alle approbierten Ärzte mit Interesse an 
klinischer Radiologie in Frage. Erfahrungen in einem konservativen oder 
operativen medizinischen Fachgebiet sind vorteilhaft.  
 



 
3.2 Weiterbildungsbeauftragter Oberarzt 
 
Der weiterbildungsbeauftragte Oberarzt Dr. med. Kai-Alexander Dietrich 
koordiniert und steuert die Weiterbildung im Institut. Er ist für die Mitarbeiter der 
erste Ansprechpartner und für die Einteilung der Rotationspläne sowie die 
Initiierung von Weiterbildungsgesprächen verantwortlich. 
 
3.3 Weiterbildungsgespräche 
 
Mindestens einmal pro Jahr erfolgt ein strukturiertes Weiterbildungsgespräch mit 
dem Chefarzt oder dem Ltd. Oberarzt, um den Erfolg der abgeleisteten 
Weiterbildung zu sichern und die weiteren Weiterbildungsschritte festzulegen. Bei 
Bedarf sind weitere Gespräche möglich.  
 
 
3.4 Weiterbildungsaufbau  
 
3.4.1 Einarbeitungsphase  
 
Zentrale Willkommenstage: Neue Mitarbeiter sollen zusammen mit „Startern“ 
anderer Häuser das gesamte Klinikum Mittelbaden mit seinem vielfältigen 
medizinischen Angebot, den Einrichtungen, den unternehmensübergreifende 
Themen und Ansprechpartner kennen lernen. Ziele sind: Verbesserung der Kultur 
des Zusammenwachsens, eine Identifikation mit dem Gesamtklinikum und die 
frühzeitige Kenntnisse wichtiger Themen wie: Arbeitssicherheit, Brandschutz, 
Umweltschutz, MPG, Mitarbeitervertretung, Personalentwicklung, Fort- und 
Weiterbildung, Qualitätsmanagement, DRG-System, Medizincontrolling, 
Datenschutz, Hygiene, Versicherungsschutz, Mitarbeitergesundheit, Reanimation, 
Gesundheitsschutz und KIS. Diese Veranstaltung findet  1x im Monat in Klinikum 
Mittelbaden Baden-Baden Ebersteinburg statt.  
 
3.4.2 Organisation der Weiterbildung im Institut 
 
In jedem Jahr der Weiterbildung sollen schwerpunktmäßig definierte 
Weiterbildungsinhalte vermittelt sowie die entsprechenden Untersuchungen 
selbständig durchgeführt werden. Die Supervision findet regelhaft durch den 
Weiterbilder oder seine Stellvertreter statt. 
 

 Jahr 1: konventionelle Röntgendiagnostik Thorax, Abdomen, 
Skelettsystem, CT des Schädels, Ultraschall 

 Jahr 2: CT gesamtes Spektrum, Durchleuchtung 
 Jahr 3: zusätzlich MRT 
 Jahr 4: zusätzlich Interventionen, Mammographie 
 Jahr 5: Vertiefung, Durchführung klinisch-radiologischer Visiten 

 
Zusätzlich sollen folgende externen Weiterbildungskurse absolviert werden: 
 

 Kurse im Strahlenschutz nach StrSchV (Jahr 1) 
 Ultraschallkurs (Grundkurs)   (Jahr 1) 
 Mammakurs      (Jahr 2) 
 MRT-Grundkurs      (Jahr 3) 



3.4.3 Bereitschaftsdienst 
 
Eine Teilnahme am Rufbereitschaftsdienst erfolgt nach ca. 12 Monaten 
Weiterbildung. Voraussetzung ist neben den notwendigen fachlichen Kenntnissen 
die entsprechende Fachkunde im Strahlenschutz. 
 
3.4.4 Lehrveranstaltung 
 

 Interne Frühbesprechung täglich 
 Klinische Fallbesprechungen täglich 
 Tumorkonferenzen wöchentlich (Brustzentrum, Darmzentrum, 

Onkologisches Tumorboard) 
 M&M Konferenzen monatlich 
 Pathologische Demonstration monatlich 

 
 
3.5 Fortbildung 
 
3.5.1 Interne Fortbildungsveranstaltungen 
 

 Interne radiologische Fortbildung einmal pro Monat 
 Unterweisung im Strahlenschutz  
 Aktualisierungskurs Strahlenschutz 
 Zahlreiche Fortbildungen über das Fortbildungszentrum des Klinikum 

Mittelbaden 
 Assistentenforum des Klinikum Mittelbaden 

 
3.5.2 Externe Fortbildungsveranstaltungen 
 

 Teilnahme an externen Fort- und Weiterbildungsveranstaltungen je nach 
Kenntnisstand 

 Teilnahme an Kongressen der DRG, des VSRN, des ECR u.a.m. 
 
3.5.3 Organisation der Fachkunde im Strahlenschutz 
 

 Absolvierung der notwendigen Kurse zum Erwerb des Strahlenschutzes 
nach StrSchV 

 Vermittlung der notwendigen Sachkunde 
 
 
3.6 Spezielle Förderungsmaßnahmen 
 

 Qualifizierungsmaßnahmen der Kategorie  3 werden im KMB im vollen 
Umfang unter Berücksichtigung der Allgemeinen Geschäftsreiseregelungen 
übernommen. Im Einzelnen sind sie dem Antrag auf Fort- und 
Weiterbildung für Ärzte zu entnehmen. 
 
 
 
 
 
 



 Strahlenschutzkurs 
 
Die Klinikum Mittelbaden gGmbH unterstützt den Erwerb der Fachkunde im 
Strahlenschutz und fördert diese entsprechend der Kategorie 3. 
Einführungs- bzw. Kenntniskurse und Aktualisierungskurse werden 1x/Jahr 
intern im Bildungszentrum angeboten und sind dort vorrangig  
wahrzunehmen. Grund– und Spezialkurse können in Blended Learning (im 
Onlinekurs und Präsenzveranstaltungen) absolviert werden. 
Weiterführende Informationen erhalten Sie im Bildungszentrum. 

 
 
 

 Notfallmedizin 
Die Erreichung der Zusatzbezeichnung Notfallmedizin wird von der 
Klinikum Mittelbaden gGmbH folgendermaßen gefördert: 

 
- Übernahme der Kosten laut Kategorie 3 
- Freistellung zur Kursteilnahme  
- Freistellung zur Erreichung der geforderten Notarzteinsätze in Höhe von 5 

Tagen 
Nach Vorlage der Anerkennungsbescheinigung: 
- Erstattung der Kosten für die Erstausstattung der notwendigen 

Schutzkleidung (Jacke, Hose, Schuhe) in Höhe von max. 250,00 EUR. 
Weiterführende Informationen erhalten Sie bei Ihrem Personalsachbearbeiter. 

 

Kenntniskurs 
intern im BiZ 

Einweisung  
vor Ort 

Bescheinigung der Kenntnisse 
im Strahlenschutz 

durch die ÄK 

Grundkurs 

 
Spezialkurs  

 

Bescheinigung der Fachkunde  
im Strahlenschutz  

gem. RöV durch die ÄK 

Spezialkurse (Interventionen/CT) 

Aktualisierung alle 5 Jahre 
intern im BiZ 

Erwerb der 
Sachkunde 

Eigene Darstellung 



3.7 Verfügbare Medien  
 

 Medienportal Radiologische Fachbücher 
 Kostenloser Zugang AMBOSS 

(Digitales Nachschlagewerk für den Arbeitsalltag)  
 Kostenloser Zugang Klinik Kenner  

(Kommunikation, Kultur, Mentalität; Infos unter fbz@klinikum-mittelbaden.de) 
 KWM-P Medienportal (gängige radiologische und klinische Literatur im 

Online-Zugriff, Intranet)  
zu finden im Intranet auf der Startseite unter „Links extern“ 

 
3.8 Klinische Forschung 
 
Interesse an der klinischen Forschung wird unterstützt. 
 
4  Perspektiven nach der Facharztweiterbildung  

 
 Übernahme als Facharzt  
 Zusatzbezeichnung Kinderradiologie und Neuroradiologie an 

entsprechender Weiterbildungsstätte 
 
 
 
5  Elektronisches Logbuch 
 
Das elektronische Logbuch dient der Dokumentation einer erfolgreichen 
Weiterbildung. Seine Struktur wird durch die Weiterbildungsordnung bestimmt. 
Wir betrachten das e-Logbuch als wichtigen Bestandteil der Evaluation einer 
guten Weiterbildung, weshalb es bei den turnusmäßigen Gesprächen diskutiert 
wird. Es ergänzt den persönlichen Nachweis-Katalog und dient der Kontrolle des 
Erreichens von Teilzielen während der Weiterbildung. 
 
Die Online-Anmeldung zum e-Logbuch steht Ihnen nach Anmeldung auf der 
Homepage der Ärztekammer BW zur Verfügung. https://www.aerztekammer-
bw.de/10aerzte/30weiterbildung/index.html 
 
 
 
 
 

www.klinikum-mittelbaden.de 
 
 
 



Persönliche Daten	 Prof. Dr. med. Matthias Funke
	 geb. 04.01.1961 in Hechingen

Schulausbildung
1967 – 1980 	 Grundschule und Gymnasium
1980	 Abitur

Hochschulausbildung
1980 – 1987	 Studium der Humanmedizin 
	 an der Albert-Ludwigs-Universität Freiburg
1984 – 1985 	 Studium der Physik als Zweitstudium in Freiburg
1987 	 Approbation als Arzt

Klinische Tätigkeit
1987 – 1989 	 Assistenzarzt an der Chirurgischen Klinik des Städtischen Klinikums Karlsruhe 
1989 – 1996 	 Wissenschaftlicher Mitarbeiter in der Abt. Diagnostische Radiologie des Klinikums 
	 der Georg-August-Universität Göttingen
1996	 Facharzt für Radiologische Diagnostik
1997 – 2005	 Oberarzt und Ltd. Oberarzt in der Abt. Diagnostische Radiologie
seit 2005	 Chefarzt der Radiologischen Klinik, Klinikum Mittelbaden Baden-Baden Balg

Wissenschaftliche Qualifikationen
1987	 Promotion zum Doktor der Medizin
2000	 Habilitation für das Fach Diagnostische Radiologie
2006	 Master of Arts (M.A.) Management von Gesundheitseinrichtungen

Wissenschaftliche Tätigkeit
seit 1993	� Wissenschaftliche Tätigkeit im Bereich der Diagnostischen und Interventionellen 

Radiologie
	 Wissenschaftliche Publikationen Fachjournalen
	 Regelmäßige Vorträge auf nationalen und internationalen Tagungen

Curicculum vitae

Prof. Dr. med. Matthias Funke
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